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Das vorliegende Buch entstand im Hinblick auf das hundertjährige Bestehen Birsfel- 
dens als selbständige Gemeinde. Schon zu Beginn des Jahres 1972 fanden sich 
Mitarbeiter aus den Kreisen der Lehrerschaft zu einer ersten Besprechung zusam
men; ein Jahr darauf waren - dank der Zusage weiterer Kräfte - die Umrisse des 
geplanten Werkes festgelegt. Verschiedene Umstände verhinderten die Drucklegung 
der Birsfelder Heimatkunde im Jubiläumsjahr 1975. Hatte der ursprünglich vorgese
hene Erscheinungstermin die Abfassung der Beiträge vorangetrieben, so ermög
lichte nun die Atempause eine Reihe von Ergänzungen und Verbesserungen.
Der Herausgeber und das Redaktionskollegium haben sich vom Gedanken leiten 
lassen, weniger die Vergangenheit als die Gegenwart nachzuzeichnen. Manche Bei
träge fassen zusammen, was andernorts bereits ausführlicher dargestellt wurde; das 
Hauptgewicht liegt jedoch auf den jüngsten Jahrzehnten der stürmischen Entwick
lung unserer Gemeinde. Der Charakter der Texte ist angesichts der stattlichen Zahl 
von Autoren unterschiedlich: Neben wissenschaftlichen Untersuchungen finden 
sich Arbeiten mehr populärer Art, Stichwortartiges wird ergänzt durch feuilletonisti- 
sche Schilderung.
Unser Dank gilt in erster Linie den Mitautoren, die immer wieder mit Rat und Tat zur 
Vollendung des Werkes beigetragen haben. Dank gebührt auch den Gemeindebe
hörden und den Angestellten der Verwaltung für mannigfache Unterstützung, insbe
sondere Herrn F. Salathe, der seine reiche Fotosammlung bereitwillig zur Verfügung 
stellte. Des weiteren verdanken wir die Dienstleistungen der Staatsarchive von Ba
sel-Stadt und Baselland sowie des Hafenamtes in Birsfelden. Im Dank eingeschlos
sen sind auch die Illustratoren, Zeichner wie Fotografen. - Die Regierung des Kan
tons Baselland bewilligte einen namhaften Beitrag an die Kosten des Druckes, des
sen Manuskript von den Herren J. Baumann und Dr. E. Strübin als Mitglieder der 
Kantonalen Arbeitsgemeinschaft für die Herausgabe von Baselbieter Heimatkunden 
geprüft wurde, wobei sich wertvolle Ergänzungsvorschläge ergaben. Für den Druck 
waren die Herren P. Aebersold und 0. Fischer vorbildlich besorgt.
Zur Freude über das vollendete Buch gesellt sich die Hoffnung, es bedeute seinen 
Lesern mehr als eine blosse Jubiläumsgabe. Gerade in einer so jungen Gemeinde 
wie der unsrigen bedarf es der Information zur Überlieferung - sowohl zum Blick 
zurück als auch zur Weitergabe des Heutigen.
Möge diese Heimatkunde einem grösseren Kreis Beziehungen vermitteln zu Birsfel
den und Anhänglichkeit vermehren bei den Einwohnern selber: zur Ecke zwischen 
Birs und Rhein.
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Fusse des Blauen» noch besser kennen und schätzen lernen.
Der Verfasser unserer ersten Heimatkunde, Herr Rene Gillieron, hat mit 

der ihm eigenen Begeisterung die Überarbeitung übernommen und präsen
tiert uns wiederum ein gelungenes Werk. Für die liebevolle Arbeit im 
Dienste unserer Gemeinde sprechen wir Herrn Rene Gillieron Anerken
nung und den herzlichsten Dank aus.

Seit dem ersten Erscheinen unserer Heimatkunde von Pfeffingen im Jahre 
1966 - es war die erste im Kanton Basel-Landschaft erschienene Heimat
kunde - hat sich unser Dorf gewandelt. Pfeffingen ist in mancher Hinsicht 
grösser geworden. Man kann sich fragen, ob unser Sinn für die Dorf
gemeinschaft und unser Gefühl für Zusammengehörigkeit mit dieser 
Entwicklung Schritt gehalten haben.

Die Einrichtungen der Gemeinde - Behörden, Vereine und Jugendgrup
pen - vermögen die Rahmenbedingungen für ein lebenswertes Zusammen
sein zu schaffen. Am persönlichen und gemeinsamen Glück und Wohl
ergehen ist jedoch jeder einzelne gebeten zu arbeiten und sich auch für 
unser Dorf einzusetzen.

Diese Heimatkunde ist sicher ein wichtiger Baustein, um unsere Dorfge
meinschaft zu fördern und unser Zusammengehörigkeitsgefühl zu vertie
fen. Gleich einem Spiegelbild gibt sie Auskunft über Vergangenheit und 
Gegenwart, über Geschichte, Bevölkerungsstruktur, Begebenheiten und 
das kulturelle Leben unserer Gemeinde. Sie ist Jung und Alt, Alteingeses
senen und Neuzuzügern wärmstens empfohlen, damit wir unsere «Perle am
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